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Stene nzrtgrn.
Igt rrlchiinen in der heutigen ?Staatg-

Zeitung", auf eiche wir unsere L's" aufmrrt-
sam machen:

Verlangt-Leus. Marshnrr
Rirchliche nzrige-st. o Lad-s<td.
Äleider-Ltore?Mar Nr rohate.

Kirchliche.- Der GotleSdlenst in den

verschiedenen hiesigen teutschen Kirchen, beginnt

jetzt um halb > l Uhr Morgen, un um 7 Uhr
Abend.

Ein Deuiswer in Nrw Zfork hat sich ein

Patent auf eine on idm conftruiile Kommode
geben lassen, welche ein vollständige Schlaf-
zimmer - Modiliar enthält. E befinden sich
darin! Ein Waschtisch. Toilettentisch, Spiegel,

Tisch. Kle'trischian, Blicherg,stell, Muililo
nrh, Spuckn.,Ps.Stirfellti,cht und Schreidpul.

Perfünlichrt. -Nnser siüheree'Tgm

in Allcom. sjitz wohnhaft in Tprer.,) Hr.
Georgßrunnee. war oe ein'gen Tagen

inu, s-ee Statt, und stallele uns einen Besuch
ah. Freund Biunnee sah wohl und munter
au, und, wie olr ml Freute eincdmen. geht

Nicht der rechte <i>e-

rstchi, daß Hr. D a i d Mösrr. welcher an

den Stahlwerken ardeiiin soll, von den Radi-
kalen gekauft Worten sri. st) unwahr und l.

Destechen zu lassen. Hr. M. ist kein Inda,

der seine Wihlkerihei, sür dreißig Slldeellnge

der eln ga) Mehl veikaufl.

Bramtcnwadl. -Dir am vorletzten
Freitag Abend in der ?Cnitrachl Logr". No.
kiiv, I. O. O. g. riwädlien Beamten fär deu

Ilnlermeiller?Conrad Miller.
Bedüli Srlie är?August Sharps.

Rrpräsenlanl znrGrrß poge?W. F. Schill.

HarriSburg Arbriecr-Bereln
Folgende Herren wurden am letzten Samllag

Präsiden I?Gvlifil.d Hrpler.
V l z e-P räsiten l -ssiiedr. Aonacker.

Direktoren;
Jodn B. Fibleisen,
lebn M. Hrvlrr.

Bcamtcnwaltl. Bei der am vmlgen
Dsnreesiag Abend slaitgiHillen Wahl de

P,r;hel-F. W. E.'Neffsingrr.

Beain trnwahl. Bri der am orlrtz-
ten Diei.si.ig Abend stattgehabten Wohlde

Präsierri?lchn Dresi.

Srtxiar?Wilhelm st. Schell,

Beaintcilwnkik. Bei der am letzten

b.m-Buiidii", No. 8, V. O. V. 8., wurden

W. Päse Slie?Cail Wm. Jäger.
W. Siee-Chr stia Mo!er.
W. Dep. Sire-Peicr Schöndofcn.
W. Beisitzer?l Gro. Heirmann.

Kassenmeilier?Peler Allmaier,

V. H. S d. S.?Peter Itihr.
de. Crm.?Wm. Wippermann, Bartholom

mau Weitzel, H. Wetzet.

Unglücklicher Sturz.?Wir vcrneh

Mutter de Hrn. Io h n A. Ir i e d r t ch ron

kann. Auch die alte Mutier Metzger stürz

Gelobtet. Ja,ob Belingen, Sar-Ii

trennen, von den ?BumperS" saßt und siln
Schulteiblatt zersplittert.

hier an. Er hinterläßt iie Gattin und eine
Tochier von !1 Jahren, A!S man seinergrau
die bitiüdenteNachrick überbrachte, war sie ln

<?astoria?eln Ersatzmittel fürilastor Oe
?ist eine Arznei, eiche weder Leiden noch
Schmerzen ober Grimmen verursacht > sondern

wenn alle andrie Mittel fehlgeschlagen haben
Man kann sich sest aus Costoria in Magen-
schmerzen, Verdickung, Blähung, Halsbräune,
Würmer, Rhiinorrhoite der Unordung Herl
Leder erlassen. E enthält weder Mineralle,
Moiphi, Opium oder Aicohol, sondern iß
gänzlich au Kräuter znbereitrt, und durchau
harmlos, und dabei sihr angenehm zum Ein-
nehmen. Das iäastoita brsäusiig! und mildert
da Epstein, und einesacht einen natürlichen
Schlaf, Ts ist ,in wunderbare Millel di>
Speisen der Kinder zu assimlliren (anzueignon)
und sie vom Schreien zu halten. Eine glaschr

für 35 Ten! lst hinreichend für eine Familie,
und erspart tele Doltor-Rechnungen,

13. Rose ck 00,
SS Broadap, Nrv-sslorl,

Oltebir 3, 72-,' t.

Die Fair. Nächst Montag wd dl

Sair der deutschen luth.Zi°n-Gemiinte ihr
Anfang in Bran,' Hall- nehmen. tl sind
ine groß An,adl sehr werthvoller und prächti-

ger ,IilIsi> dieselbe zubereitet und ang,laust

worden, di nicht eis>dln weiden inen guten

Eindrue auf Besucherzu machen. Die Som-

mitte, unter teien Leitung die Sache steht, hat

eine Mittel noch Muhe gescheut, um die gair

würdig dei lideralenUnteisiützung drei sämmtli-
chen deutschen Publikum zu machenz und wir

hoffen deßhald, aß ihreErwartungen mit glän-

Eine frrndig Neberraschnng

Frau Ziegenthaler, deren Rückkehr au
Deutschland wlr erst kitzle Woche meldeten,
wurde am vorigen Donnerstag Abend on einer
großen Anzahl ihrer hiesigen Freundinnen mit

einem unerwarteten Besuch überrascht. Eine

jede derselben brachte ein kleine Geschenk mlt,

dabei ist.

Ebre den Frauen. Daß auch ur>s,e

che ein Mast- und tiosihauS an der ljckc der
Nord und gilbert Straße hält. Als nämlich
letzthin die Radikalen eine Prozession hirllen.

sie lne standhafle Demokratie, und zu Gunsten
von Horace Geeelep sei. Die ?seltelte" die
Sache, nachdem noch einige ?Humpen" hinter

Roch ein ntur Markthau.
Haerlburg ist jetzt im Besitze von fünf Marli-
Häuser, nämlich de einen im Market Square
(Zweite Straße); da Zweite in Wrst Harri,
dueg (ein hübsche Gebäude); da Drille an

und dem alten Marlihau gegeriüder) eröffnet.
Da Gebäude ist recht hübsch; e ist 158 Fuß
lang, und s?j Fuß breit. In demselben befin-

für den Zeitraum von sechs Monaten verkauft
sind, zu einem Preise von 115, dl P2O 00. Hr.
Heinrich Langlitz, welcher längere Zeil
im allen Marklhau seinen Brod- unb.üachen-

gibt.

Witt ciicr Plan zur schnellen Lö-
schung von FeucrSbrünstcn.
Herr John Lamm von Perl Deposit, Mary-

destehl darin, daß auf dem Dache der Gebäude
ein Wasser-Rcservolr angebracht wird, eiche
durch Rohren, die in die Wände eingelassen
sind, mit der städtische Wasserleitung in Ver-
bindung steht. Von dlw Reservoir erstrecke
sich durchlöcherte Röhre in verschiedenen Nich-

Wasier zu setzen. E sind jedcch auch Vorkeh-

Kiits.tzlicheS Eisenbahnunglück.

(früher Steainboal) etwa 15 Meilen

diesseits Philadelphia, von einem Unfälle be-
troffen, der leider zwei Menschrnleben lostet,

entsprechende südliche Schiene ungefähr einen
guß zuiüilgilegt. AIS nun die Lokomotive an
den Block stieß, entgleiste sie mit dem Tender
und ztvei Erprtßwagcn und stürzie den clrra
<lO Fuß tiefen Abhang hinunter. Der Inge-
nieur Samuel Keller, sowie der Heizer Philip

hen blieben und glücklicherweis nicht mehr
Menschenleben zu beklagen sind. Der Inge-
nieur Sam. Keller war 3 Jahre alt, seit bei-

nahe 9 Jahren an der Eisenbahn angestellt, un-
erheirathet und bei seinen Angehörigen In der
Shippen Straße, Lanlaster, ohnhasl. Der
Heizer PH. Sline war gleichsfalls unverheira-
thet und inHarrtSdurg wohnhaft. Die Ueber-
reste Eline'S wurden am Dienstag auf dem hie-
sigen Semetarp belrdigt.

Hoffentlich gelingt es der Gerechtigkeit, trn
oder die Urheber dieses meuchelmörderischrn
Angriffes sander ist es nichts) zu ermitteln
und zu bistrasen.

In SauduSky hat sich bei Adsahrt de
Zuges, auf welchem Hr. Grerlep ,liste, ein

Zwischinfall erelgnet, welcher allgemein die
höchste Entrüstung hervorrief. Herr Greelep
halte dort ml de prominenten Herren, die

Bahnsripeiinlkndenien, Herrn Toopir, oberhalb
de Auge traf und hart verletzte. Dieser Her,

! trug inen eißen Hut und hellen Urberrock,
und terliegt e keinem Zweifel, baß mit die

sem feigen Schurkenstreiche ein Alleutat aus
Horaee Greelep beabsichtigt wurde. Auf solche
Weise suchen fanatische Parteigänger Grant'S
die Arguminte zu wldrilegen, mit welchen der
große Philosoph auf seiner Reise dle Posiiiontn
der Grantianer an allen Punkten erschüttert hat.
Ob der radikale Schuft, der ten Stein warf,
gesangen wurde, ist nlcht angegeben,

Wtlmington.Del., 2.Okt. Austen
ollständlgen Birlchien von allen Theilen t,a

Staaie über die gestrige Wahl von Assisis,S
nnd ander Loeal-Beamten geht ein demokra-
tische Majorität von SS Herr er.

K.schjftS-VrrSndcrnn
Dienstag den lsile Düse. >>> die belannie

Brauerei nebst Wiethschast de Hrn. L -aS

Konig von hier in andere Hände iidirg-ben.

da unser alter Freund. Hr. Z. I. SPrenger

von Lanlaste. ti.s.ld. läufl.ch an sich g-braeh'

hat. Diese Nachricht g>iß i>>- uos'ir
Leser, wie sie auch uns, b-rzlich freuen, da Hr.
Springer nicht allein ein seh' zvvoelommenrer.
und freundlicher Bürger, lontir auch ein euch
tiger prallisch" Bierdrauer und ei gewandter

VeschäftSmann ist, unter dessen Leitung e nicht
fehlen Wied, da eschäst zu einer blühenden
Hohe emporzuheben. Durch >le Uedersiedlueeg

de Hrn. S. gewinnt Harrisburg einen Mann,

aus den wir All- siol s-in tü.fi, da er in

L-nkaster nnier allen lassen ter Bürger, stet
al ein gedildeler und hochgeachteter Mann

galt. Wir heißen Hrn. Sprenger herzlich will

Drntsch - Amerikanische Coii-
versation'Lexicon.- DllKS.Liifeiung

de Deutsch amerikanischen Eonveisilion L.r-
tron, welche von Profisior A. I. Schem
hirauSgegeden lrd und im ltomnilssionSoerlag

von lt. Sieiger lnNe ?lork irscheint, liegt °r.

Dieselde umsaht die Artikel mit den Buchsta-
den M° , bi Mv und bilng gleich ihren Bor-

gangern ein Menge allgemein wichtiger, wie

speciell siir den Deulsch-Aineilkaner inleressan-
er Millheilungen. Der von Professor F. L.
Rltlir verfaßie Artikel Musik gib nicht nur

einen gediegenen Abriß der Geschichte und Ent-
wickelung dieser Kunst im Allgemeinen, sondern
verbreitet sich im Speciellen auf nahezu vier
Seilen eingehend ütcr die Pflege dSr Musil in

den Ber. Staaten und die erstaunlichen Fort-
schritte, welche dieselbe, fast ausschließlich von

Deutschen gepslegt, daselbst ln den lihte beiden

lahrzehenden gemacht bat. Anknüpfend an

die Ritter'sche Arbeit sei auch gleich des, in

demselben Heft enthaltenen, gleichfalls aus be-

währter Feder stammenden Artikels über M o-

zart erwähnt, der sich um seiner gefälligen Form
als Leelrire besonders empfiehlt. Die Artikel
MUhlenberg und Münch bilden höchst
schäßenswerthe Beiträge zur Geschichte der

deutschen Einwanderung in die Ver. Staaten,

I jener das deutsche Pionierlhunr Pennsvlvania'S
dieser dasjenige Missouri'S ln zwei ihrer Haupt-

repräsenlanlen darstellend. Ueber Münzwe-
se n verbreitet sich auf nahezu fünf Seiten rin

nationatokonomisch und finanziell gebildeter
Fachmann, mit besonderer Berücksichtigung des

MünzwesenS in der Union. Schließlich seien
noch die biographischen Artikel Müller (der-

zeitiger Vtcegouverneul von Ohio), de la

Molte-Sadillace (der Gründer von De-
troit.) Murrap, Munzinger und die
geographischen Mittheilungen über Moskau,

Ki ehrlicher Hund. Ein selicurs

wäre, in meinem Namen Geschäfte zu
machen, oder Gelber sür meine Rechnung zu

jetzt al ?Otto Weber au Bonn a. N ), nach
den neuesten Nachrichten auch ?N. Werner",

sich al einen von mir angestellten Agenten aus-
gibt, authorisirt, Bestellung,n entgegen,unrh

men, und lie brtiiffin den Beträge zu collecll-

ren.
Alle Geschäfte für meine Rechnung weiten

ausschließlich in meinem Locale,22 de 2ä granl-

foetSlr., gemacht, und Jedermann Hai das
Recht, einen Menschen, weicher sich anmaß,
anderswo solche gunctionen in meinem Namen
auszuüben, als einen Betrüger zu betrachten,
nach Gebühr zu behandeln, und weiirrnSchwin-

nachstehendeS Signalement zu achten, wrlcheS
einer meiner GeschästSfreunde mir von ihm
gegeben :

Name? !>lii>s Noterl Helmann, :>Uu> Olto
Weder, uliniR. Werner, nliiTarl Opper,

GeturlSland : Rbelnpr'uß<n; Aller: ra.
Jahre; Größe : ri ü Auß liHoll; Slalur:
corpulent; Haare: dlond; Augen: dunkel;
Slarl: kleiner Barlendarl ; Handschrifl: groß,
offen, schnöikellg; Benehmen: schwayl viel,
und lrinkl auch gern

E. Steig.

Als Heilmittel für Luftröhrenlerden
und chrcnlsche Krankheiten der Lungen kommt
Nicht was vordem entdeckt worden lst, "Dr.
1>.,>1,"1u ,1 .

DaS größte Braueretgeschäft im Westen be-

sitzt außer Zweifel die Firma Philip Best und
Co., tn Milwaukee. Diese Firm liefert mo-

natlich über 25 Tausend Barrel Bier, welche
nach allen Theilen de Lande verschickt wird.

Das Alte ist vorbei
den lang und vitl mißbrauchten menschlichin Kör-
per zu behandeln. Ei gilt n-cht mehr für weis,
einen Patienten auf die galter zu spannen, um
ihn von einer Krankheit zu helfen, welche mit ih-
rer Pein bereit seine Körperkräfte untergräbt.
Die wahre Wissenschaft stell, sich auf Seiten der

Statur und bestrebt sich ihr in ihrem Kampf- ge-
gen die Krankheit deizusteben. Die ist die Aus-
gabe on Hostetter'S Mage n bitte rem.

Ibm diesen Beistand durch gelegentliche Eingeben
von Hostetier' M age nbtterem, und

Kur von H-stetterS'S Bitterem begonnen,

so würden sich sieden Achtel derselben' jiht wahr-
scheinlich ln ihrem gewöhnlichen GesundhtilSjN-

da teste Schutzmittel gegen epidemische und ende-

mische girier im Hause hält und täglich gebraucht.
Da Schaarin on Betrügern und Nachahmern

Spuren de große amerikanischen Heilmittel zü
folge ersuchen, so vergewissere man sich, daß die
Waare die man kaust, echt und durch die gehörigen
Sabril,eichen beglaubig, ist. Da echte Bittere

lst nur inFlaschen ,u habe. Man hüte sich vor

den gefälschten Bitleren, die gallo, ober saß.
eise erlauft werten. X.

Leinte Ncu-.ylieitcn

LancaSter. Pa.
Donner st a g, Ok'. 1874

PIöVU-ltr Tod. - Ma>, li.n

Nor, Witt- diS verftoidinenJohn Sonn, von

Lantasirr, Inurde in Iryie Jrettag Nach! toll

in ihrem Lette f.esund-n, Wie ischein, hal-
te sie am Tage zuvor grwaschen, und durch
üdermasirg ust"gug ihrem Tod verursacht

Vr>iglc?t. pr. Ephriam BatXn.
inGreis ort etwa M lihren. aide am I-
ten Donnerstag Abend an der Bied in Hand
Station in Lankafler Sount, ° einem Eisen-
bahnzug üdersahrea, un, fast augenblicklich ge-

tijilel. Wie , scheint, lies er aus dem Gelei
der E'sendadn, und hörte entweder das Signal

es IngrnieurS nicht, oder achtele nicht darauf.

Eine große Parade der Demokraten

! neistag Abend in d'ankaster statt, die alle frühere
Paraten in den Schatten styl. Von Reartng

hatte sich ein etwa -UO Mann slaile, Elud tem

Zug angeschlrssen. welcher cll>iineine Vewun-

derung iriegte. Einigr ratilale Nowdie war-

fen Steinen u d, gl in den Zug, woruich Hr.
Isaak Kauffman von Mounlville im Gesicht
verlrhl wurde. Dem elrnden Feigling konnte

man nicht aus die Spur kommen.

Eine Seltenheit. -Dt Hamburg

?Schnellpost" schreibt: Hr, John i!. Bauscher
von dieser Stadt zeigle un ein seltenes Ge-

ach, nämlich ein Nettig und eine Rothrübe,

welche jusammengewachsen sind, so daß die

Rothrübe au dem Rellig gewachsen zu srin
scheint, indem sie etwa zwei Zoll über dewsel-
den ist. Die Nothiübe mißt 8j Zoll und der

Reltig tj Zoll im llmsange. Diese Gewächs
ist ein Slnndilo er glücklichen Veielnlgung

der D-molialen und Liberalen, und sein guliS

Gedeihen zeig! den aloiielchin Erfolg dieser

Viele werlhvolie Pseric verenden von

ten Folgen der Choiie. Da Beste in solchen
Fällen ist, wenn man rine langhälsigr Flasche
01l Johnson'S Anodvn Liniment
nimmi, lhui i halbes Peint Molassr und

Wasser dazu, und schüttet da Ganze in den

Mund de Pferdes, zehn Minuten nachher
fängt da Ps-id wieder an zu fressen.

Pärso?.' Purgirung.Pillen
erleichtern bidrulend enu sie nicht gänzlich

DpSpepsia kuiiren, nachdem alle andere Mittel

fehlgrschiagen baden. Sie wueden schon in

verschiedenrn und deSperalrn Fällen prodirt, und

haben mehr Erleichterung verschafft al irgend

Juror für tießovcmberEourt.

kaster Counlp zu dienen haben, anfangend

Montag, den lBien November 1872,
Jos. A. Amder, Drumorez Jacob Bar,

Manor; David Bender, West Carl z John
Bratp, Manor > William BoweeS, Marieila >

lumdia; Lcmucl Chew, Ost Lampelcr ; Henrp
Dickenson, Saiiaburp; W. Davis, Colrrain;
David Davis, Conestoga; John N.Edp, Man-
heim Townschip; H. S. Edrrlrv, Elap; Mar-

Hcniv Gochlip, Ost Coeaiiro; Samuel Ncnsc-
mir, West Coealico; Samuel Ging, Ost Co-

calic! Solomon Ä. Gecff, Ober Leaccck;
Amo Hutchinson, Brrcknock; LeviHuder.Esq..
West Lamprlrr; Henrp Hicstand, OftDonrgal;
Andnw Hanlev, West Cccalira > Mose Herst,
Eariiaivvii; Grcrg jkreidrr, Prqiica ; Nuebcn
illne, Clav; Benjamin lauffman, Manor z
William Moei, Fullon; John W. Mentzer,

Westtäoealieo ; HlnipMusser,Slr..sbuegTrwn-
schip; Robeel McCullough, Fullon ; larod
M. Maper, Manheim Townschip ; Nalh. M.
Maver, Deumore ; C. F. McElrrp, Marietla ;

W.u. L. Pciper, Stadl; John L. Pailerson,
Fullen; A.H.Peacoik, Stadl; JesseP.Rank,
Ost Lamp.ler; Adam Neem, Elisadelhlown ;
Benjamin F. Rowe, Peovldencc z I S. Nolh,

Ost Ddncgal; A. M. Nambo, Columbia;

Isaak Slanffer, Ost Carl > Bens. M.Slauffer,

Georg A. Tripple, Conestoga; Samuel Tru
coli, Columbia; TamuelS. Welsch, Conestoga,

Selbstmord."William P. Leib, ein al-
ter Einwohner von PottSville, beging am Mitt-

Um Brod für ihre hungiigen Kinder zu er,
langen, schnitt sich die Wittwe Sezelelp i?
Kronstadt (Siebenbürgen) unlängst ihr schöne
langes Haar hart am Scheitel ab, verlauste e

Schuld und 5 Tbaler dazu, brachte aber och
außerdem im Wege einer Eollelle 120 Thaler
für die gamill auf. Ehre dem braven Manne!

Kuriose Kirchenlieder. Wer von

unsern Vesern schon englische Mrthodistenkir-
chrn besucht hat. hat sich gewiß auch schon iiber

häufig recht weltlich und namentlich uS Deut-
schen l° brkannl llingenten Melodl gewun-
dert. So lrsen wir denn auch im ?New Zlor-

Dle Armuth an passenden Mrlodirn siir
Kirchengesänge wird durch die Thatsache ol!-
fiändig charakterisir, daß i einer hirsigen Me-

thodisten -EpiScopal- Kirche dle Melodien des

dach'S Genrvieoe mit untergelegtem geistlichem

Tert gan, ehrsam von der Gemeinde gesungen
erdrn. Bon der ursprünglichen Bestimmung

der gedachten Melodien haben die andächtigen
Seelen natürlich keine Ahnung.

Acpfel in Hülle und Füll.?Seit
langen lahren hat ,S im Staate Pennsplvanl-
,n nicht so viele evfel gegeben als la diesem
Jahre. Allenthalben im Staate sind auch schon
die alte Seiderpressen ln vollrr Operation und
neue stehen in starker Nachfrage. Viele on

den großen Pressen werden während der Dauer
der Saison Tag und Nacht dauern. Man pro-

phezeit, daß man ln dltsem Herbste da Barrel

Eider zu H 1.58 wird kaufrn lönnrn : man kaust
es jetzt schon für 52,5>. Seidir-Essig. süßen
Seid und ?harten" Setter wird es im kam-

!inenden Winter tn Hüll und Fülle giben.

Für Mctzger und Fleisch-Eons-
Mtirtrn lst jedenfalls wichtig, ,u ertahrin,

daß in den Viehhöfen von Eincinnati die soge-
nannte tlranische Viehseuche ausgebrochen ist
und das Schlachtvieh der Krankheit zu Hunder-
ten zum Opfer fällt. Den Besitzern der Ml-

chereien, in denen die Krankheit grassir, ist
von dir Santtäm-Sommtssion erboten wor-

den, Milch zu verlaufen. Die Krankheit ist ei-
ne Art Läusesucht. Da Vieh belömmt plöh-
Ilch an allen Theilen des Ali,per Läuse, die
größer sind, als In Birnlern, eine gelbliche
garde haben, platt gedrückt auasehe unzählige
Füße haben. In wenigen Tagen stirbt da
Vieh, wrnn es diese Läuse bekömmt, unter

furchtbar Qualen. Das Schlachtvieh, wel-

ches aus Trra hlerhergebracht wlrd, brlngt die-

se Läuse mit und liderträgt sie aus unser etn-

> heimische Vieh, da daran lrepirt, während si-
sü da Texieh selbst nicht lödtlich sind.

drr achlr Visual I Jahns war. Man nann-
Ir ihn . N >rl und Rracnhnng. ?>äile,ad
stünde t sff' he lagd-Z!t>anua>na

ÄzHort Lvnqnr, li'I INN, ni dge

Käse sind seit Kurzem deteutend im Pulse
gestiegen und kosten 2?3 Cent per Pfund nhr
a letzte Jahr um diese Zeit. Noch nle war

die Fabrikation und die Aussuhr in diesem Ar-

llkel so dideuteiid, und m! jedem Schifft er-

den große Quantität von New - Aoik nach
England ersann. Der Hauptgrund forden
größten A sitz durste die dissere Lage dir Ar-

dlitSklassrn in den dnglltchen Fabrik Distriklin
sein. Ja Folge der hohen Eisenpreise erhalt,
die Aedeiler seit einiger Zelt doppelte Löhne,
und sind jetzt im Stande, auch die ?feineren'
Genusse de Leben sich zu erschaffen, wozu of-
fenbar auch Käse der besseren Sorten gehör.

hriumstrrichrndin Erfindet nur selten ein Ame-
rikaner oder deflijsene Druische finde, Die
mrtsten find faule Halunken, die sich da Bel-

fast nlchl Uder' Herz bringen kann sie unde

diese Drucker,i ler ich al Buchdrucker aus

ein ?Sollege" sei. Nachher stellie er sich her-

Büchertisch
Alte und neue Well. Da un

rrschcliirn ll-
läglg per Hest, a l 5 Cenl da Hefl. Dir

leinedmin sich dem Publikum durch
Inha, RuSstallung und WoPlseilhrll.

Da phre Iialogisch Journal

sür die Relchhalliglell und den Werth seine
Inlereffanlen Inhalt. Die folgenden Artikel
sind r u

hlen^i
M

solche,gistallüber

Abrisse i N. P. Loper- Co., Paikesdurg, Ehe-
ster Counlp, Pa.

hüdscher Illustrationen. Mode PatternS, sein-
eoloriel, Bilder -c. Nedsldem sind für die Uu-
leehaliung gutaewählte Novellen, Erzählungen
u. s.w. rem schönen Weile detgegeden. Der
Preis res ?Magazine" ist P2.M per Jahr.
Adrefte: EharleS I. Peterson, ZOK Ehest!
Straße, Philadelphia, Pa.
'riie D>lv' k°,icn(i. Dieses hübsche und

gediegene Mote-Heft für Oltoder ist uns zeige-

lommen. Druck, Inhalt, Illustrationen lassen
nicht zu wünschen ssbeig. Wir empfehlen deß-
halb das Magazin allen Damen aus Beste.
Der Preis desselben ist H2.W per Jahr,, ?

Einzelne Hefte 2> Teilt. Adresse e Deaeon
de Peterson, lIS Walnut Straße, Philadelphia

ist soeben ei schienen. Der Marli ist fast über-
füllt mit Lesestoff. Da Magazin ist sehr ll-
-lig. enthält eine Anzahl leicht gehaltener, aber
guier Erzählungen z der ernstere Lesestoff ist nur
sparsam vertreten. ES ist ein Blatt, vorzüglich
der Unlerhaitung gewidmet. Die Ausstattung
Ist hübsch und die Zeilschris im Allgemeinen

zu empfehlen. Preis Pl.lXl für da Jahr, --

S. S. Wood k <!., Newburg, N. ZI.
Novelle nScha tz.?Das 13 Heft diese

von Hrn. S. Zickel inNew-Aorl halbmonatlich
herausgegebenen ?Magazins für Belehrung
und Unterhaltung" hat so eben sein Erscheinen
gemacht und liefer die Fortsetzung der ?Für-
stenlochter", ten Ansang te Roman ?Die
Waldkaihe", sowie der Erzählung ?Auf Irum-
wen Wegen" und ?Lose Blätter." Der ?No-
vellen-Schatz" cirrulir bereit in 200i)v Er-
emplaren und gewinn täglich neue Unierschret-
der, wa elnr sichere Garantie für seinen an-
sprechenden Inhal lst.

Mitdem ersten Oktober dlese Jahre be-
ginnt die ?D e liis ch - Amertkantsche
Farmer, etlung" ihren vierlen Jahrgang.
Die Redaktion de Blattes hat sich die aner-
k-unensweiihe Aufgabe gestellt, Prem Leser-
kreise nicht blos etne Sammlung praktischer

Fache zu liefern, sondern dieselben auch zu et-
ner mehr wissenschasillchen Auffassung de in-
leressanlen und wichtigen Berufe der gesamm-
ten Lantwirthschast anzuregen. In der äuße-
reu Erscheinung tokumentiit sich da Streben
der Herausgeber, durch legante und silde Aus-
stattung und vorzüglich gewähiien Unterhal-
tungSstoff dem Publikum zu

bezahlung? Herausgeber -.Heinrich Air,
ner et Co., 1V Spruceftreet, New-Port Eli,
P. O. Bor 51v3. General Agent! E. Stei-
ger, 22 k 2t granksort Str., New-Aork.

In demselben Verlage erscheint ?Der
g arinersrund", Landwiethschastiicher Ka-
lender für 1873 mit RechnungSladellen zur
landwirlhschafiltchen Buchführung, bearbeit!
von der Redaktion der Farmerzritung. Von
der Wichtigkeit der Buchführung ist heutzutage
j-der iveschäslStreibende überzeugt und auch de
gebildetere Farmer ha längst einsehen gelernt,
daß er ordentlich Rechnung halten muß, winn

er seine Wirthschaft und nicht dies ihn zu et-
nem mitunter nicht ganz erwünschte Ergebniß

führen soll, Verbreitung dieser^ Tilennt-

ttühuen Jahrgängen da Siintge beigetragin
und er bietet auch für da Jahr 873 in seinen
auf gutem Schreibpapier gedruckten Tabellen
alle Biguimlichketl für de kleinen Landwirth,
sich die tn seiner Wirthschaft nöthigen Auf,ich-
nungen ohne eitere Vorbereitung übersichtlich
zusammen zu bringe. Der übrige Inhalt des
Kalender st reichhaltiger, a> je zuoor. Be-

lehrende Abhandlungen au ten wichtigsten
Gebieten de landwiithschafilicheu Wessen mit
instruktiven Illustrationen, gewählter Unierhal-
,ungstoff und Une Menge humoristischer Illn-
straiione erUn de ?Farmerfreuad" überall

sreuni?machen. Peel im Umschlag i 3V Eis.
Tischet betH.Ktrchn>r äe Co.. IVEpru-
i Str., P. O. Box SISZ/Mew Sorl.

lhurjqefafitr Neutakriten au

E o äatler sagen. E wird Herbst.
Oer Heerwurm hüt in Alabama die

Baumwollen . Arider verwüstet. H einigen

letzten l. Ap il in und bei MrKeeSpoit. Aste

Er Senator A. S. Poiler stard am or-

lrtztrn Mittwoch zu Niagara Falls, N. A., am
Schlagflaß.

Am Mittwoch, den >3, November, 1^72,

Tai Ei, treten der Egtinoktlal - Sturme
kann j-tz> ml, jedem Tage erwaelel werden.

In Schopikill Sruvi zeigen sich die il

Heu dring n allen Theilen unsere
Staate hohe Preise. Dl Heuern ist ziem-
lich karglichgiutgefallen.

Entfernung von Tintenfttcken
a farbigen Stoffen. Zur Enlfer

Nm de Poet de Petroleum In die

lex eine große Mihiheil der Oelproturentin

ollen. Am Mittwoch Abend hirllen die de-
treffenden Inleressanlen in Paikee Landing ei-
ne zahlreich besuchte Bersammlung ad, in wel-
cher sich gegen 3(0 Besitzer von Oelfarmen au
verschiedenen Oelscha'len durch NamenSunler-

enlnehmrn. Nach amerllanische, Berechnung
beginnt mit dem l. Sept. der Herbst, Der
ergangene Sommer war der heißeste, der in
Philadelphia seit dem lahe I7ZO (von diesem

gen erzeichnei worden) noch vorgekommen ist.
Die miniere Temperatur de Juni war 70 02
die de Juli 82.3 l und die de August 80.01

am 13. August 07 Grad am 31. August nur

58 Grab, ein Unlerschied von 30 Grab.

seil 1700 nur 73.71 Grad betrug. Der läl-

ieste Sommer srii dieser Zeil war der de Jah-
re I3lk inwelchem die mittlrer Temperatur

Eetreidcvorräthe im Lande.

New Zsork 83 00) Büschel, Chicago 181.000
Detroit 12.000. Alban 8000, Buffalo 50,000,
Osweg 20M), SI. Loul 50.000. Cleoeland
l5M'. Miiwaut-i t73.000. Toledo 100.000.
Philadelphia 27.000. Toronto cvZii, Monlnal
71,000. Hamilton 3000. Im Ganzen t.18v.-
000 Büschel.

Die aus den Seen und Canale im Traasit
difindlichen Quantitäten erden auf 50.000
Büschel angegeben, so daß die G-sammlsumme

sich jetzt auf 1,600,000 Busches biläuft, gegen
5 Koo,<>oo Büschel zur selben Zelt im letzten
Jahre. Die Quantität von Welzen, die ah-
rend der eisten l0 Tage di,se Monat in
Chicago, Cleveland und Milwauke. Detrolz
und Toledo einlam. ird aus 500,000 Büschel
gegen 1,173,000 Büschel während derselben
Epoche de letzten Jahre angegeden. Diese
Zahle zeigen, a immer für Gründe für da

Zurückhalten der Bauern, ihren Weizen auf
den Marli zu dringen, angegeben erden, det

deutenden Adsall der Ernte in diesem Jahre
egen da letzte,

Tie Hertunst de Grambrinu.
Wer kennt ha nlcht, den ackeren König,

der mit der Krone, Purpurmantel und Herme-
Ii angethan, den schäumenden Humpen in

der Richten hochhaltend, freundlich lächelnd

Au hab' ich Malz gemach. '

Dies Verse unter seinem Bilde erweifrn
uns nach Belgien, als der Heimath te Herr-

ziehung steht er zur Bleibraueret? Dem gra-

eben Hofraih Dr. Grässe ln Büchl.tn vrriif.
fentlicht hat, das den Zltel führt: ?Blerstu-

Zahn'S Berlag tB7'-'.l TS ist kulturhistorisch

schichte dt Bier nnd seiner Verbreitung über
den Erdball, die Bier und seiner Verbreitung
über den Eodtall, die B e.-stallftlk, ten Blerad-
rglauben, die Bierseste, Bierorden und Bier-
svi le, ich! minder die Biersprlchwöiter und

brtisi, so gib dir gishtchtltche Theil de

kunst, indem Grässe ten GramdrtnuS bis zu
dem bapertschen Chronisten und gabulisten

venttittiS (gest. 1553) zurückzufahren vermag.

Nach ihm soll Gambrinu um da Jahr 173V
vor Christi Geburt geboren worden sein; er
war König der Tuisker und ein Sohn des
trutschen König Marsas, auch gründete er

Kambrik lCambrap) mlt Gambrinu anlautet,

ng>. Ne.or oschdn li>r öffn
t e lä; Odio ffaetor lt; Ohl Gash,

- 17 da-">urg Limdtuger A)> Gch, .

,r ZO-sto.
datdin als Wandschmuck! had.a ?ch lch I Besse. vahhl lt, 0n lZt; Se
isira Künstler an stiner Darkrstung dorsuchsl tv.
. Plnüp von Schwind. dir ihn i seinrr Hop. >
'.".u" '"d.n r. ..Sultan" on Kaschmir p.. Psd's.'nach QnMSi'
rauchrno ra n.Ui. wk,ujji.!hrrrdongwchl.rS- Wh,. Iih?ichrrrektisilrterOl. >
I.d.n t!anoe stjrise dichtete! per Ssallone, Haid Roaarn and Matt Ol'

Rauchrn,. M "ü !. d" "TuU.in7,u r.wc.d.n uns ~ dir.! W.i.rnm.d, Sü.tdl-5 SV. P.nna.chrtta OS 75Md.m Knieniar d., schmauchen. Prnna. ckrtra ftamitirnmeht O7.ZS S.7Sva rrssih! man e-U a ?r. Nordwestliche O7.Sit?S.SV RoaaenmedlAt.
Rother t.9v-O2d

weißer OI.SS-1.U7. R-ggrn SV ,. Wels,
kor Sv-K? Ten,. Haler l I-lk ent.

Sämereien. KleekatiSt-Sj IS.,Tt-
woib OZ Sv-ll 75 und Leinsaat Ot.SV.B m oste Ttj St, fite Midd-

Kotten dl. Rohr in ltassern l 7 iltt.
und Nasslnlrt. 25 ilrnt und siir heimi-
sche Mebrauch 22 tlent.

Whitk, in gäss-rn !)5 it. per Bai-

Briefkasten.
T ron e.?Hr. Agent Bog.?Danke für'

famose pahn Pflrster.
Sha r on.?He. Heinrich Schnabel.?Schö-nen Dank. Sie sin ein,, unsere pünktlichsten

Jen er ilroß R-ad S.?He. H. Hof.
m.nn.?Da Päper ist adgeeutscht.

le.?Danke desten, Rur telnen Teuwe^H^n-
Bellesonl e.?Mr. I.Hirschler.?Dan-

ke desten.
N e w Zl o r I-?Hr.. Sliiger.?lhrer Bill,

PHi > adr> vhia.?H H. Bergdoll iiPsotta.

h^ll adeI phi a.?Hr. Richter.?

Ist drsorg.

Elisabetbto n.?Hr. August Tleluee.
?lhrem Wunsch ist entsprochen.

Marie a.?Hr. John L. Bastian.?lst

ilnd.ir nachgeruischt, und seinen Wunsch ee-

besorgt.?Dank.
Phila Ipbi a.?Hr. Jos. Salomon, ?

Auch Ihnen sind wie nachgeruisch, Aiteile.

Gelvkasten.

Henrp O.chslr. Helen gurnace, K 2 00

Christian Hahn, Tprone, 2 00
Mr. I. Hlishler, Billrfonke, 1.00
Marlin Haller, Braver Fall, 1 00
Lsul Vehr, Tlroerlon, 2 00

Ivb Vogel, Mrrcersburg. 2 00
I. I. Erumm, Harrlburg, 2 00

Lout Stein, do. 1.00
Valentin Dieß, Sunburp, 2.00
Balih. Kiefer, do. 3.00
John Rrppirr, do. 2.00
Christ. Mackel, to. 2 00
Mr. Chr. Späht, do. 1 00
A. Sprtngman, do. 2.00
Zrledr. Danket, do. 20V
Cha. Math! dv. 2 00
Wm. Gehrlng, do. 2.00

Ä. Roth, Rorthumberland, 1.00
Math. Schmuck, do. l 00
Ad. Grrla, do. 2.00
Jakob Trommtllrr, Shamokin, 200
M. Strauß, do. 2 00
Gtorg Hack,
Henlv Bück,

do. 200
do. 2 00

August Schengel, dv. 1 00
Michael Schlävrr, do. 2.00
Auto Nrrschbach, do. 2.00
Peter Weiß, do. 2.00
H. Niehoff. do. 2 0
John Kohl, do. 2.00
Henih Schulz. do. 1.00
Louis Marquart, do. 2 00
Andrea Pehl, Zsart, 1.00

Kirchlich Anzrist.
Ich machr hlrimi die Anzeiae, daß am ach.

SenS ntag, den >3en OIder >872 da
vant undArrndtrseftin unserer liedi
deutschen ZionS-Bemeindr seierllch de-
gangen verren wt ?Alle Freunde o Stadl
und Land find herzlichst dazu eingeladen.

Ar. von Badenfel.
. D. D. und Pastdr.Hareitdurg, Ollodee U. 1572.

-Marktberichte.
paerisduig, Ott. tt, 1872.

Sier, pi Dutzend, - 2b ?

geil, perM lii ?

Butter, (rillt), ZS?ZV
Mehl u. Kutter, Retail. Whottsale.

Ltftegämiiie'n-MHI. "tg'so . tX>
2te d. per 81. t 00 8 00
Eitra, per Bärret, l 0t) g SV
Roagenmeht, do. 7 St) dSO
Haser, per Büschel, Kl St)
Korn, (alte) do. 85
Rtddltng, per looPfund,2 1
He, per Tonne, 28 00
Wetzen, elßer, d. l K)

Wetze, rother, do. t 7)
Roggen, d. l 00 85
Short, tVO I 50
tele. ItXt l Z 0

Lanka?, Ol, kl, 187.
Mehl- und Fruchl-Markt.

Samiiten Mehl.P BrU 8.50
Eitra, Barrel, 7.75
Supers in e, P Barrel, 1,75
Weizen, (Weiher) per Busch., 185

, (Rother) d 1.75
Roggen, per Büschel, 75
W Ischl oru, do L0
Hafer, do 50
Kleesa m eu, per Büschel, 7.00
ZlachSsamen, d 1.80
Itmothpsamen.per Busch 0.00
W hisle,, perßali., 32

PINS 11^1872.
Eier. per Dutzend, für ganz

s'ische.
Heu, neue P2B?P32 per Tonne.
Beirat de. Watzen P 1.55 dt 17.0;

Welschkor 58?ixt Et. Roggen Bt>e?Bs;
Berste Bvc; Haser 38 ?2 Et per Bschl;
Luchweizen P1.43 per Bushel.

GetrocknetesOdft, Aepsel K?Set,
Pstrsiside 15 pr. ld je nach Qualität.

Ein Schuhmacher
verlangt!

Ein Schuhmaler, der gut artriten kau,
Wied ?langt. Nach,utr >. ,n det

Benjamin Ma scha',

T,u >',
Okl. 10. 72.

Schönschreiben.
Gründlicher Nnlenlchl lDrutsche, sowieim Schönschreiben, wie eelheiil, un rginu

er Tursu hiezu a I. Oklodrr, 1872. Drr-
srldr ritzrtil Auunki in allen Angrleßrhr.
heilen nach Drulschland. Aufträge ndru
auf Pünklllchft disorgt.

Anmeldung nimm täglich entgegi l sri-
er Olfirr.

Rev. S. Ullma,
Rider-Allrp,'lLeovil Weiler.

HarriSburg, S ep. 20, 1872.?31*

Große Fair
zum Besten der

Deutschen Ev.-Lutherischen
Zions-Gemeinde,
M-nlag de Ilten Otter, 187,

Braut s Halle.
Die Mitglieder der Aemelvd, srwle da

Pudllkum überhaupt ist frrundlichü dazu einge-
laden.

Die Eommltte.
HarriSburg. Oitotee 3,1872.

Hierher geschaut!

Herbst- und Winter-
Waaren.

Frischer Borrath!
Große neue Auflage!
Dir besten und feinsten

Casim e r e,
Französische Tucher. .s.w.,

fit'

Frühjahr - Sommer.
Doesktn u. s. w.,. s. w.,
netst alle verschiedenen Stoffen für Männer
und Knaben von de neuesten Saeonen, s°l
srisch

Furnisching Goods,
aller billigsten Preisen

Mar Grishaber,
818 Elder Straße, nahe der goster.

HarriSdurg. 011. 10. 72(Mä>, 7. 72) SM,.

! inv^Zö
Iyeigtund Empfehlung.

De hiesigen ud auSwärligen rrehrten
Publikum bring Ich die egetenße Anzeige, buh
ich sie, frisch,

Backwerk ad Zckerware,

ich Großen wie im Kleinen erkauf.
Da ich alles selbst eifertige und keine schäd-

Iche ss arden gebrauche, und keine Zuckerwaare

Um geneigten Zuspruchdilte,

Zonditor,
Ecke der Zweiten und Loeuft Straße,

HarrlSdurg. Sept. 2K, 1872?tf.

Kohle,
Tippet und Jauß,

Händler in

Kohleu
Elte der Race und Hannah Straße,

neben Tippet's Dampfkessel Fabrik,
Harrisburg, Ka.

Da Hr. Jauß selbst ein Deutscher ist, so werden die Geschäften
in beiden Eprachen geführt. Sept. 29.


